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Allgemeines - dSpace 

dSpace CP1104 

DS1104 R&D Controller Board 



Drei Eingänge zur Steuerung 

• Step-Eingang benötigt Pulse-Signal  

 jeder positive Impuls (zwischen 3,3 V und 5 V) bewirkt eine 

Umdrehung des Motors 

• Direction-Eingang bestimmt Drehrichtung des Motors 

 Positives Signal bewirkt Vorwärtsbewegung  

• Common-Eingang wird auf Ground gelegt 

Vier Ausgänge zur Steuerung 

• Schrittmotor wird über vier Pole angesteuert 
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Allgemeines - GeckoDrive 
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Aufgabenstellung 



• Verständnis der vorhandenen Programmierung 

• Inbetriebnahme einer Achse 

• Erweiterung der Programmierung und Verkabelung auf 

mehrere Achsen 

• Lösungsfindung für Endschalter 

• Einlesen der Daten über RS232 

• Test aller Achsen an der Fräse 
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Aufgabenstellung 



• Ablaufdiagramm 

• Programmierung für eine Achse (unkommentiert) 

• Ansatz zum auslesen der Daten über RS232 

• Schaltplan (Verkabelung aufgrund eines anderen Steckers 

nicht passend) 
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Ausgangssituation 
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Ansteuerung einer Achse - Überblick 
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Ansteuerung einer Achse - Schaltplan 
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Ansteuerung einer Achse - Regelkreis 
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Ansteuerung einer Achse - Regelkreis 
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Programmierung 



• Löten einer Steckerverbindung vom dSpace-Panel zum 

Schaltschrank 

• Ermitteln der Belegung im Schaltschrank mit Hilfe von 

Durchgangsmessung 

 Aufgrund einer ungünstigen Belegung hat man sich für eine 

neue Belegung entschieden 

• Zeichnen eines Schaltplans 
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Verbindung von dSpace und Schaltschrank 



Marcel Begere 13.01.2017 

Verbindung von dSpace und Schaltschrank 

- 37-poliger Stecker  
- vom dSpace Panel ausgehend  

- 25-poliger Stecker  
- Anschluss für den Schaltschrank 
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Stecker 



Madleine Kahr 13.01.2017 



• American Standard Code 

for Infomation Interchange 

• Zeichencodierung 

• Den Dezimalzeichen 

werden Buchstaben, 

Zahlen und Sonderzeichen 

dargestellt 

• Zahlen beginnen bei 48 

von 0-9 

• Buchstaben beginnen bei 

65 und werden zwischen 

Groß- und Kleinschreibung 

unterschieden 
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ASCII-Code 



 

 

 

• Die Daten werden über die RS232-Schnittstelle als ASCII-Code 
an 

• Werden in folgender Form als ASCII übersetzt übergeben:  
 X10000Y12000Z08000F12345E 

 88 49 48 48 48 48 89 49 50 48 48 48 90 48 56 48 48 48 70 49 
50 51 52 53 69 

• Somit werden Beispielsweise die x-Werte auf folgende Weise 
berechnet: 

• X= (Pos2-48)*10^4+ (Pos3-48)*10^3+ (Pos4-48)*10^2+ 

   (Pos5-48)*10^1+ (Pos6-48)*10^0 
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Auslesen der Daten von RS232 
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Schalter 1 Schalter 2 Schalter 3 

0 0 1 

0 1 0 

1 0 0 

1 1 0 

Einbringen der Endschalter 



• Guter Einblick in Steuerung mit dSpace 

• Aufgrund von anderem Stecker lange Zeit für Einarbeitung 

• Erweiterung auf 3 Achsen  

• Durch Funktion jederzeit weitere Erweiterung möglich 

 

Ausblick auf nächste Schritte: 

  Inbetriebnahme der Endschalter 

 Test des Programms mithilfe von ASCII-Code aus RS232 

 Inbetriebnahme der Fräse mit dSpace 
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Fazit 



Danke für Ihr Interesse. 


